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Die Maibäume stehen  
in unseren Orten. 

 
Vielen Dank an die fleißigen 

 Maikranzbinder und  
die Organisatoren  

des Aufstellens. 

So sollen die Bäume  
auch ein Zeichen 

 der Gemeinschaft in Zeiten  
des Abstandhaltens  

für unsere Einwohnerschaft 
sein.
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Bereitschaftsdienste

Besuchen Sie uns

im Internet wittich.de

Notrufnummern

Polizei �  110
Feuerwehr und Rettungsdienst � 112
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst � 116117

Apothekendienst

Notdienst-Apotheken finden Sie im Internet z. B. unter
www.apotheken.de.
Rettungsleitstellen erreichen Sie unter 0351 501210 
(IRLS Dresden).

Tierärztliche Klinik immer dienstbereit

Herr Dr. Düring
01833 Stolpen/OT Rennersdorf, Alte Hauptstr. 15
Tel. 035973 2830

Stadtverwaltung

Stadtverwaltung Hohnstein
Rathausstraße 10	
01848 Hohnstein	
Telefon:	 035975 8680
Fax:	 035975 86810
E-Mail:	 stadt@hohnstein.de
Internet:	 www.hohnstein.de

Name Zi. Telefon E-Mail
(035975-)

Bürgermeister Herr Brade 22 8680 buergermeister@hohnstein.de
Sekretariat Frau Rommel 21 86821 stadt@hohnstein.de
Haupt- und Bauamt
Leiter Herr Hentzschel 25 86825 bauamt@hohnstein.de
Feuerwehr- und
Ordnungswesen Herr Döring 14 86814 ordnungsamt@hohnstein.de
Meldestelle, Gewerbeamt Frau Schier 15 86815 meldeamt@hohnstein.de
Standesamt Frau Wauer 16 86816 standesamt@hohnstein.de
Archiv archiv@hohnstein.de
Liegenschaften Herr Fischer 24 86824 liegenschaften@hohnstein.de
Bauamt Herr Franz 23 86833 alexander.franz@hohnstein.de
Kämmerei
Kämmerin Frau George 26 86826 kaemmerei@hohnstein.de
Personal, Finanzen Frau Schierk 27 86827 buchfuehrung@hohnstein.de
Steuern, Kasse Herr Haase 28 86828 kasse@hohnstein.de
TOURISMUSFÖRDERUNGSGESELLSCHAFT DER STADT HOHNSTEIN MBH
Geschäftsführer Herr Häntzschel 12 86823 tourismus@hohnstein.de
Gästeamt Frau Kadalla 86813 gaesteamt@hohnstein.de

Sprechzeiten im Rathaus
Aufgrund der Coronavirus-Pandemie ist das Rathaus für 
den Besucherverkehr geschlossen. Wir bitten um vorherige 
telefonische Vereinbarung eines Termines mit dem betref-
fenden Mitarbeiter. (siehe Telefonliste oben)

Bauhof der Stadt Hohnstein
Schandauer Straße 6
01848 Hohnstein
Telefon: 035975 86824
Fax: 035975 86810
Hausmeister für die kommunalen Gebäude:
Enrico Leuner - erreichbar über 0173 3830464.

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Hier wird analog verfahren, bitte vereinbaren Sie einen Ter-
min über das Sekretariat.

Friedensrichter
Friedensrichter Karlheinz Petersen
Obervogelgesanger Weg 9, 01829 Stadt Wehlen OT Pötzscha
Tel.: 035020 70508
Mobil: 0160 5357229
petersen@verbandsmediation.de
Gemäß der Zweckvereinbarung über die Einrichtung einer 
Schiedsstelle vom 23.02.2006 ist der „Friedensrichter“ für 
die Gemeinde Lohmen, die Stadt Wehlen und die Stadt 
Hohnstein zuständig.
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Anzeige(n)

Ortschaftsräte und Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Ortsvorsteher Sprechstunde/Erreichbarkeit
Hohnstein Hendrik Lehmann erreichbar unter Telefon 035975 87000 und info@hotel-zur-aussicht.de

Cunnersdorf Jens Lang erreichbar unter 035975 81503 oder lang.hohnstein@freenet.de

Ehrenberg Tilo Müller erreichbar täglich telefonisch von 08.00 bis 18.00 Uhr unter 0170 2045499 oder 
Tilo.Mueller-03@gmx.de

Goßdorf Matthias Harnisch jeden ersten Montag im Monat von 19.00 bis 20.00 Uhr im Ortsamt Goßdorf, 
E-Mail: Matthias-Ute-Harnisch@t-online.de

Lohsdorf Ronny Taube erreichbar unter 035975 84490 oder copyscan78@hotmail.de oder 0157 75306693

Ulbersdorf Ralph Lux jeden ersten und dritten Donnerstag von 17.00 bis 19.00 Uhr im Ortsamt Ulbersdorf, 
E-Mail: Star-Fighter@freenet.de und Telefon 0179 4621008

Rathewalde/
Hohburkersdorf/
Zeschnig

Uwe Nescheida erreichbar unter Telefon 035975 84176 und uwe.nescheida@t-online.de

Rathausstraße 9, 01848 Hohnstein
Telefon: 035975 86813
Fax: 035975 86829
E-Mail: gaesteamt@hohnstein.de
Internet: www.hohnstein.de

Öffnungszeiten bis auf Widerruf aufgrund der Corona-
Pandemie:
Montag bis 
Donnerstag von 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr

Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr
Sonnabend von 9.00 – 10.00 Uhr

Sollten Sie außerhalb unserer Geschäftszeiten wichtige 
Rückfragen haben oder dringende Informationen benöti-
gen, können Sie uns jederzeit gern unter der Handy-Nummer  
0172 5371683 erreichen.

ZVWV-Störungsrufnummer für die Trinkwasserversorgung!
Die ZVWV-Störungsrufnummer für Trinkwasser lautet wie folgt: 035023 51610.
Zweckverband Wasserversorgung Pirna/Sebnitz
Markt 11 in 01855 Sebnitz
Tel.: 035971 80600, E-Mail: info@zvwv.de www.zvwv.de

Gästeamt und Traditionsstätte
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Wir gratulieren

Vom 22. Mai bis 18. Juni 2021 können  
folgende und viele andere hier aufgrund des neuen 

Bundesmeldegesetzes nicht genannte  
Mitbürgerinnen und Mitbürger ihren Geburtstag 

feiern.
Der Bürgermeister gratuliert im Namen der Stadträte, Ortsvor-
steher und Ortschaftsräte sowie der Stadtverwaltung Hohn-
stein allen genannten und nicht genannten Geburtstags-Jubila-
ren ganz herzlich und wünscht alles erdenklich Gute, vor allem 
viel Gesundheit und Freude für das neue Lebensjahr:

im OT Hohnstein
Frau Ruth Müller am 22.05. zum 85. Geburtstag
Herr Walter Opitz am 30.05. zum 80. Geburtstag
im OT Cunnersdorf
Frau Erika Zeibig am 29.05. zum 80. Geburtstag
im OT Goßdorf
Herr Klaus Maschke am 28.05. zum 70. Geburtstag
im OT Lohsdorf
Frau Gudrun Lesche am 15.06. zum 75. Geburtstag
im OT Rathewalde
Herr Dieter Sennewald am 29.05. zum 85. Geburtstag
im OT Ulbersdorf
Frau Christa Brade am 31.05. zum 85. Geburtstag
Frau Waltraud Tappert am 31.05. zum 90. Geburtstag
im OT Zeschnig
Frau Leonore Weber am 01.06. zum 80. Geburtstag

Wir haben geheiratet
Liebe ist, aus Steinen im Wege 
immer wieder eine Brücke bauen. 
(unbekannt)

Das „Ja-Wort“ gaben sich und veröffentlichen dürfen wir:

Patrick Schneider & Anna Rikhter-Schneider

aus Hohnstein, OT Ehrenberg mit den Töchtern Milla und 
Maya
Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen unserem 
Paar viel Glück!

Herzlichen Glückwunsch zu zwei  
„Diamantenen Hochzeiten“

Am 22. April 2021 feierten Liddy und Manfred Skornia aus 
Hohnstein ihr 60. Ehejubiläum. Der Bürgermeister gratulier-
te ganz herzlich zur „Diamantenen Hochzeit“ und wünscht 
dem Jubelpaar alles erdenklich Gute und Gesundheit. Weit-
herhin viel Freude in der Mitte der großen Familie, die sich 
gerne in Hohnstein bei den Eltern bzw. Ur-Großeltern ver-
sammeln. Herzlichen Glückwünsch zu diesem seltenen ge-
meinsamen Fest!

Am 29. April 2021 konnten Anna und Nikolaus Drexler aus 
Hohnstein ebenfalls das seltene Fest der „Diamantenen 
Hochzeit“ feiern. Der Bürgermeister gratulierte dem Jubel-
paar ganz herzlich zu 60 gemeinsamen Ehejahren. Das Ju-
belpaar wurde in einem katholischen Gottesdienst in Sebnitz 
gesegnet. Wir wünschen dem Ehepaar Drexler weiterhin Ge-
sundheit und Wohlergehen in trauter Gemeinsamkeit sowie 
viel Freude im Kreise der Kinder und Enkel.
Beide Jubiläumspaare haben vor 60 Jahren im Hohnsteiner 
Rathaus geheiratet und erzählten von einer schlichten Zere-
monie. Aufgrund der aktuellen Situation können die Paare 
leider nicht richtig feiern, umso mehr denken aber Freunde 
und Nachbarn an sie und freuen sich mit den Jubelpaaren. 
Alles erdenklich Gute wünschen wir!

Bürgermeister Daniel Brade und die Stadtverwaltung

Anzeige(n)
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Amtliche Bekanntmachungen Rathaus

Informationen zu den aktuellen  
Corona-Regeln

Durch den Bundestag und Bundesrat wurde am 22.04.2021 die 
sogenannte „Bundesnotbremse“ ab einer Inzidenz von 100 Neu-
infektionen pro 100.000 Einwohner in den letzten sieben Tagen 
beschlossen. Sie trat am 24.04.2021 in Kraft. Ab einer Inzidenz 
von 150 ist damit auch der Einzelhandel komplett geschlossen, 
nur Abholung von Waren geht. Von 100 bis 150 geht es mit ei-
ner Terminvereinbarung. Ab 165 Inzidenz müssen Schulen und 
Kitas schließen. Nur eine Notbetreuung ist möglich. Das ist in 
unserem Landkreis seit 28.04.2021 wieder der Fall. Die Eltern-
beiträge werden wieder erstattet.
Der Freistaat Sachsen kann nunmehr die Regelungen unter 
100 Inzidenz festlegen. Mit der neuen Verordnung wurde das 
getan. Die neue Verordnung tritt am 10. Mai 2021 in Kraft und 
läuft mit Ablauf des 30. Mai 2021 aus. Eine wesentliche Än-
derung zu den bisherigen Verordnungen betrifft den Status 
von geimpften und genesenen Personen: Vollständig Geimpfte 
werden zukünftig Personen gleichgestellt, die einen tagesak-
tuellen negativen Test nachweisen können. Genesene erhalten 
in den sechs Monaten nach Genesung ebenfalls diesen Sta-
tus bzw. 14 Tage nach Erhalt der ersten Impfdosis auch da-
rüber hinaus. Neben dem 7-Tage-Inzidenzwert bleibt mit der 
maximalen Bettenkapazität von 1.300 mit COVID-19-Patienten 
belegten Betten auf der Normalstation ein zweiter Faktor er-
halten, dessen Unterschreitung Grundbedingung für alle Lo-
ckerungen ist.

In Ergänzung zu den Vorgaben des IfSG greifen nach einer 
Überschreitung des Schwellwertes von 100 und auch bei 
niedrigerer Inzidenz u.a. die folgenden Regelungen:
•	 Bei Teilnahme von mehr als zehn Personen an Beerdigun-

gen benötigen alle Anwesenden einen Negativtest.
•	 Testpflichten für Belegschaft und Inhaber von Friseurbe-

trieben und Fußpflege gelten weiterhin.
•	 Bei zulässigen Übernachtungen in Beherbergungsbetrie-

ben ist eine Kontaktdatenerfassung und -nachverfolgung 
vorzunehmen.

Unter der Voraussetzung, dass die 7-Tage-Inzidenz an 
fünf aufeinanderfolgenden Werktagen in Landkreisen und 
Kreisfreien Städten unter 100 liegt, gilt ab dem übernächs-
ten Tag:
•	 Private Zusammenkünfte von Angehörigen zweier Haus-

stände sind mit maximal fünf Personen in geschlossenen 
Räumen bzw. zehn Personen insgesamt zulässig, wobei 
Kinder bis zur Vollendung des 14. Lebensjahres nicht mit-
gezählt werden.

•	 Eheschließungen sind auf max. 20 Teilnehmende be-
schränkt. Bei mehr als zehn Personen müssen alle Beteilig-
ten einen tagesaktuellen Test vorweisen und der Mindest-
abstand von 1,5m ist einzuhalten.

•	 Im ÖPNV ist entweder eine medizinische, FFP-2- oder ver-
gleichbaren Maske zu tragen.

•	 Geschäftsinhaber oder Veranstalter sollen überall dort, wo 
eine Kontakterfassung und -nachverfolgung nach Verord-
nung erforderlich ist, digitale Systeme, aber insbesondere 
die Corona-Warn-App, nutzen.

•	 Die bisherigen Testpflichten bleiben bestehen.
•	 Neben der Abholung und Lieferung von Speisen, kann 

der Außenbereich von Gastronomiebetrieben mit Termin-
buchung, Kontakterfassung und ggf. tagesaktuellen Test, 
wenn mehr als zwei als zwei Hausstände an einem Tisch 
sitzen, genutzt werden.

•	 Campingplätze und Ferienwohnungen unterliegen nicht 
dem Beherbergungsverbot, eine Kontakterfassung und 
-nachverfolgung ist erforderlich.

•	 Ergänzend zu den bisher bei dieser Öffnungsstufe zuläs-
sigen Kulturstätten können Open Air-Veranstaltungen mit 
Terminbuchung, Kontakterfassung und -nachverfolgung 
sowie Testpflicht stattfinden.

•	 Für Museen, Galerien, Ausstellungen und Gedenkstätten 
sind zusätzlich zu den sonstigen Hygieneregelungen eine 
Kontaktdatenerfassung oder -nachverfolgung einzuführen 
und Besucher benötigen einen tagesaktuellen Nachweis 
über einen negativen Test

•	 Fitnessstudios dürfen für medizinisch notwendigen Be-
handlungen und kontaktfreien Sport öffnen. Bei nicht me-
dizinisch notwendigem Sport in Fitnessstudios benötigen 
die Sportler einen tagesaktuellen negativen Test und eine 
Kontakterfassung ist vorzusehen.

•	 Gruppentraining von bis 20 Minderjährigen ist im Außenbe-
reich und Außensportanlagen möglich sowie kontaktfreier 
Sport im Innenbereich. Bei Vorliegen eines tagesaktuellen 
negativen Testergebnisses und Kontaktverfolgung ist zu-
dem Kontaktsport im Außenbereich zulässig

•	 Schwimmunterricht in der Primarstufe ist möglich.

Liegt die 7-Tage-Inzidenz an fünf Werktagen infolge unter 
dem Schwellwert von 50 entfallen ab dem übernächsten 
Tag die Auflagen für:
•	 Außenbereich der Gastronomie
•	 Zoologische und botanische Gärten
•	 kontaktfreien Sport auf Innen- und Außensportanlagen; im 

Außenbereich und -sportanlagen zudem bei kontaktfreien 
Sport in kleinen Gruppen von maximal 20 Personen.

•	 Bei vorheriger Buchung, einem Testnachweis und der Kon-
takterfassung und -nachverfolgung sind touristische Über-
nachtungen möglich.

Alle inzidenzabhängigen Lockerungen sind aufzuheben, wenn 
der jeweilige Grenzwert drei aufeinanderfolgenden Tagen über-
schritten wird. Dann gelten am übernächsten Tag die Regelun-
gen der jeweils höheren Inzidenzstufe. Die Regelungen für den 
Kita- und Schulbetrieb bleiben unverändert bestehen.
Links: www.coronavirus.sachsen.de

Bürgermeister kritisiert die aktuellen  
Corona-Regeln deutlich

Bürgermeister Daniel Brade machte seine Ablehnung gegen-
über der Bundesnotbremse und der Inzidenzverknüpfung der 
Regelungen öffentlich bekannt. So haben die Familien mit ihren 
Kindern wirklich zu kämpfen. Homeoffice und Kinderbetreuung 
funktionieren nun mal nicht. Mit den geschlossenen Schulen 
und Kindertagesstätten melden sich auch die kleinen Unterneh-
mer und Handwerker zu Wort, denen die Mitarbeiter aufgrund 
der Kindkranktage fehlen. Die kommunalen Gesellschaften 
können derzeit nur das Kurzarbeitergeld in Anspruch nehmen. 
Bei der Überbrückungshilfe III und auch der Härtefallregelung 
sind die kommunalen Gesellschaften ausgenommen. Für die 
Kurgesellschaften, Bäder, touristischen Einrichtungen wird das 
ein wachsendes finanzielles Problem, je länger der Lockdown 
in die Saison hineingeht. Für die kommunale Betriebsgesell-
schaft der Burg Hohnstein wird jeder weitere Schließtag zu 
einem Finanzierungsproblem. Der Bürgermeister macht daher 
deutlich, dass nun Öffnungsschritte folgen müssen, ganz egal 
ob für Genesene, Geimpfte oder Getestete. Anbei veröffentli-
chen wir seine Pressemitteilung vom 22.04.2021:
Die nunmehr beschlossene Änderung des Infektionsschutzge-
setzes auf Bundesebene ist ein Rückschritt in der Pandemie-
bekämpfung und ein Eingriff in den Föderalismus in Deutsch-
land. Diese unsägliche Inzidenzverknüpfungverhindert weiter 
den Weg für ein Leben mit dem Virus und berücksichtigt nicht 
die umfänglichen Schäden, die mit dem Dauerlockdown seit 
nunmehr 6 Monaten angerichtet werden. Der Freistaat Sach-
sen hatte mit seiner Verordnung ab 01. April einen guten Weg 
eingeschlagen. Schulen und Kindertagesstätten wurden inzi-
denzunabhängig geöffnet. 
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Bericht zum Betrieb des Testzentrums  
im Hohnsteiner Ratskeller

Seit Donnerstag, den 18.03.2021, wurde mit dem ASB Orts-
verband Neustadt ein Testzentrum im Hohnsteiner Rathaus 
(Ratskeller) in Betrieb genommen. Dabei handelt es sich um 
den medizinischen Schnelltest, den jeder Bürger kostenlos 
in Anspruch nehmen kann. Anbei der Link mit allen Hinweisen: 
https://www.asb-neustadt-sachsen.de/testzentrum/hohnstein/.
Das Ergebnis der ersten 10 Öffnungstage ist wie folgt:
Öffnungstag Wochentag gesamt negativ positiv
18.03.2021 Donnerstag 33 30 3
22.03.2021 Montag 19 18 1
25.03.2021 Donnerstag 28 28 0
29.03.2021 Montag 15 15 0
08.04.2021 Donnerstag 52 52 0
12.04.2021 Montag 23 23 0
15.04.2021 Donnerstag 47 47 0
19.04.2021 Montag 27 27 0
22.04.2021 Donnerstag 32 32 0
26.04.2021 Montag 20 20 0

296 292 4

Für die Inanspruchnahme nach Altersgruppen gibt das Testper-
sonal folgende Schätzung ab:
70 % Personen über 65 Jahre
20 % Berufstätige
10 % Verdachtspersonen (zur Abklärung)
Entsprechend der Öffnungszeiten benötigt der ASB für eine 
Wirtschaftlichkeit 39 Testpersonen pro Tag zur Kostendeckung. 
Aktuell nehmen im Durchschnitt 29 Personen das Testange-
bot in Anspruch. Montags nur 21 Personen und donnerstags 
38 Personen.
Es erfolgte eine Verschiebung der Öffnungszeiten auf 7.30 Uhr 
bis 13.00 Uhr, die auf einer Bürgerbefragung über 7 Tage be-
ruhte. Diese brachte u. a. das Ergebnis, dass vor 8:30 Uhr 
Bedarfe bestehen. Grundsätzlich ist die Testzeit von 8:30 bis 
9:30 Uhr immer am stärksten nachgefragt. Der ASB zieht das 
Fazit, dass grundsätzlich eine höhere Auslastung erforderlich 
ist.
Die Stadt Hohnstein hatte 841,98 Euro Einrichtungskosten 
für den Ratskeller (Beleuchtung, Elektrik, Aufsteller, Material). 
Die Betriebskosten vom 17.03. bis zum 26.04. belaufen sich 
auf 562,19 Euro (40 Tage). Die Teststelle kann also nach einer 
Auswertung der ersten 10 Öffnungstage nicht kostendeckend 
betrieben werden. Der Stadtrat wird daher die Teststelle und 
deren Nutzung weiter beobachten.

Stadtverwaltung Hohnstein und ASB OV Neustadt

Das Modellprojekt in Augustusburg funktioniert. Die Bin-
dung der Öffnungen an die Anzahl der Normalbetten in 
den Krankenhäusern ist ein guter Gradmesser. Die Grenze 
der 1.300 Betten wurde trotz der täglichen Hysterie nicht er-
reicht. Das wird mit dem Bundesgesetz einfach weg gewischt. 
Ein Rückschritt. Ein verlorenes Schuljahr für unsere Kinder. 
Die entnervten Eltern und die Familien werden wieder alleine 
gelassen. Die wirtschaftlichen Sorgen und gesellschaftlichen 
Verwerfungen werden größer. Mit den flächendeckenden Tests 
und damit steigenden Inzidenzzahlen sind
aktuell nur Schließungen und Einschränkungen für die Bevölke-
rung verbunden. Außer Lockdown-Politik fällt uns nichts mehr 
ein. Mit der Testpflicht in einzelnen Branchen und dem freiwilli-
gen Testangebot müssen Öffnungen einhergehen, alles andere 
führt genau in das Gegenteil. Wir müssen unserer Bevölkerung 
Motivation und Optimismus mit den Tests vermitteln. Die Bevöl-
kerung wird sich nicht freiwillig testen lassen, wenn mit deren 
Ergebnis weitere Einschränkungen des persönlichen Lebens 
verbunden sind. Dann müssen die positiven Testzahlen endlich 
in Relation zur Anzahl der Tests gesetzt werden, um auch aus-
sagekräftige Zahlen zu haben. Zudem müssen die tatsächlich 
Erkrankten anstatt der positiv Getesteten in der Statistik be-
rücksichtigt und nach Bevölkerungsgruppen analysiert werden. 
Das sind die
Zahlen die wir brauchen, nicht die absoluten und aufgerechne-
ten Inzidenzzahlen.
Es ist für mich ein Irrweg. Die Unzufriedenheit in der Bevölke-
rung mit den aktuellen Maßnahmen ist groß. Die Schließungs- 
und Lockerungspolitik der vergangenen Monate wird von ei-
nem Großteil der Bevölkerung in der Stadt Hohnstein nicht 
mehr mitgetragen. Nur mit einem funktionierenden Testregime 
und einer Öffnungsperspektive und einem schnellen Handeln 
des Staates in beiden Punkten ist dem zu entgegnen. Das ist 
mit der Bundesnotbremse nicht mehr möglich. Herzlich Will-
kommen im Dauerlockdown. Unfassbar.

Daniel Brade
Bürgermeister der Stadt Hohnstein

Ergänzung zum Artikel über den  
Elternprotest im letzten Mitteilungsblatt

Im Namen der Eltern, die ihren Unmut vor dem Rathaus und der 
Grundschule kund getan haben, schrieb Christoph Menzel aus 
Hohnstein an die Stadtverwaltung:

In Ihrem Mitteilungsblatt 4/2021 zeigen Sie im Artikel „Die 
Schließung von Kindertageseinrichtungen und Horteinrich-
tungen sorgte für Protest der Eltern“ Ihr Verständnis für den 
seitens der Eltern am Rathaus gezeigten Unmut über die ak-
tuelle Situation. Wie Sie den Schildern sicherlich entnommen 
haben, bezieht sich dieser Unmut nur zum Teil auf die infol-
ge von Quarantäne erfolgten Schließungen von Kindertages-
einrichtung und Horteinrichtungen. Vielmehr bezieht sich der 
Unmut auf die dem Grundgesetz entgegensprechenden, men-
schenunwürdigen Maßnahmen an unseren Kindern, die durch 
Maskenpflicht und Testzwang umgesetzt werden. Als neutral 
agierende Informationsstelle sollten Sie keinerlei politisch mo-
tivierte Partei ergreifen und Sachverhalte detailgetreu wieder-
geben. Nutzen Sie lieber den Einfluss als Stadtvertretung, um 
sich mit fundierten wissenschaftlichen Erkenntnissen zur Sinn-
haftigkeit von Masken bei Virusinfektionen und Schnell- bzw. 
PCR-Tests zur Identifizierung einer Viruserkrankung für das 
Wohl unserer Kinder einzusetzen, sodass ein normaler Schul-
alltag zeitnah wieder möglich ist. Falls Sie Interesse haben, Ihre 
wissenschaftlichen Erkenntnisse zu erweitern, sende ich Ihnen 
bei Bedarf entsprechende Informationsquellen zu. Zudem bitte 
ich Sie um die Korrektur des im Mitteilungsblatt 04/2021 veröf-
fentlichten Artikels.

Christoph Menzel
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Zeit: 27.04.2021, gegen 18:00 Uhr
Ort: Ehrenberg
Einem aufmerksamen Zeugen vielen zwei verdächtige männli-
che Personen auf der Verbindungstraße von Ulbersdorf kom-
mend in Richtung Sebnitz mit Fahrrädern auf. Als er kurze Zeit 
später wieder die Straße entlang kam, waren die Personen mit 
den Rädern kurz vor Ehrenberg. Später stellte er eines der Rä-
der auf der Verbindungsstraße zwischen Lohsdorf und Ehren-
berg fest. Kurz darauf kamen die beiden Männer gemeinsam 
auf dem anderen Fahrrad gefahren. Der Hinweisgeber infor-
mierte die Polizei. Diese konnte die beiden Männer (beide Cz 37 
und 39) feststellen. Einen Nachweis über den Besitz der Fahrrä-
der konnten sie nicht bringen.
Die Polizei vermutet, dass die Räder gestohlen wurden und 
sucht die Besitzer der Räder.
Die Besitzer werden gebeten, sich mit einem Eigentumsnach-
weis bei der Polizei unter den Rufnummern des Polizeireviers in 
Sebnitz,Tel.: 0359 71850 oder bei der Polizeidirektion in Dres-
den unter der Rufnummer 0351 4832233 zu melden.

Amtliche Bekanntmachungen Verbände

Illegale Müllentsorgung im Schwarzbachtal

Am Donnerstag, 22.04.2021 
wurde eine große Menge Müll 
am Eingang zum Schwarz-
bachtal entdeckt. Solch eine 
Umweltverschmutzung kann 
nicht nur gravierende Folgen 
für die Natur haben, es entste-
hen auch Kosten für die Entsor-
gung, welche die Stadt Hohn-
stein tragen muss. Hinweise zu 
den Verursachern nehmen wir 
gerne entgegen.

Ordnungsamt

Besitzer von Fahrrädern gesucht!

Einladung zur 136. Verbandsversammlung 
des Abwasserzweckverbandes Sebnitz

Am
Mittwoch, dem 2. Juni 2021, um 10.30 Uhr
findet die nächste Versammlung des Abwasserzweckver-
bandes Sebnitz im Ratssaal der Stadtverwaltung Sebnitz, 
Rathaus, Kirchstr. 5, mit folgender vorläufiger Tagesordnung 
statt:
•	 Beratung und Beschluss zur Änderung der Verbands-

satzung des AZV Sebnitz
•	 Informationen, Fragen und Anregungen

Ruckh
Verbandsvorsitzender

Schülerbeförderung im Landkreis
Der Kreistag des Landkreises hat am 22.03.2021 die Satzung 
zur dritten Änderung der Satzung zur Schülerbeförderung des 
Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge beschlossen.

Vor dem Hintergrund der beabsichtigten Einführung eines säch-
sischen Bildungstickets ab dem 1. August 2021 wird der Ei-
genanteil der Eltern an der Schülerbeförderung auf 15,00 Euro 
pro Monat angepasst. Schülerinnen und Schüler zahlen künftig 
180,00 Euro und können im gesamten Schuljahr an allen Schul- 
und Ferientagen die öffentlichen Verkehrsmittel entsprechend 
der zeitlichen und räumlichen Gültigkeit ihrer Fahrausweise 
nutzen.

Für alle weiteren Beförderungsarten wird der Eigenanteil eben-
falls auf monatlich 15,00 Euro festgesetzt und für maximal elf 
Beförderungsmonate im Schuljahr erhoben. Die Änderungen 
treten zum Beginn des Schuljahres 2021/2022 in Kraft.

Antrag bis zum 31. Mai 2021 stellen
Weitere Details zur Einführung des Bildungstickets werden der-
zeit zwischen den Verkehrsverbünden und dem Freistaat Sach-
sen abgestimmt. Es ist geplant, dass alle berechtigten Schüler 
statt der bisherigen ermäßigten Abo-Monatskarten automa-
tisch das Bildungsticket erhalten, welches verbundweit gel-
ten soll. Für die Übergangszeit wird darum gebeten, bis zum 
31. Mai 2021 bzw. umgehend nach dem Erhalt der Schulauf-
nahmebescheide für das Schuljahr 2021/2022 über die Schule 
einen Antrag auf geförderte Schülerbeförderung zu stellen.
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Aus Stadtrat und Ausschüssen

Einladung zur nächsten öffentlichen  
Stadtratssitzung

Die 21. Stadtratssitzung der Stadt Hohnstein findet am
Mittwoch, dem 26. Mai 2021, um 18.30 Uhr,
im Saal der Burg Hohnstein, Markt 1 in Hohnstein
statt.

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Protokollkontrolle der 20. Sitzung vom 28.04.2021
3.	 Bericht des Bürgermeisters
4.	 Anfragen Bürger und Stadträte
5.	 Beschluss zum Stadtentwicklungskonzept „Altstadt und 

Burg Hohnstein“
6.	 Grundstücksangelegenheiten
Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Das ist die vorläufige Tagesordnung. Die endgültige Tagesord-
nung lesen Sie an den Bekanntmachungstafeln.
Im Saal der Burg Hohnstein können die Abstands- und Hygie-
neregeln eingehalten werden. Die Anzahl der Sitzplätze für die 
Teilnahme der Einwohnerschaft ist aber dennoch begrenzt. Wir 
bitten Sie um Beachtung. Gemäß der Sächsischen Corona-
Schutz-Verordnung dürfen Zusammenkünfte der kommunalen 
Vertretungskörperschaften unter Einhaltung der Hygieneregeln 
durchgeführt werden.

Bericht aus der 20. Sitzung des Stadtrates 
am 28. April 2021

Anwesend: 5 Stadträte und der Bürgermeister, damit 6 stimm-
berechtigte Anwesende.

Bericht des Bürgermeisters

1. Rückblick
01.04. Fertigstellung der Erneuerung der Lehrpfadtafeln rund 

um Hohnstein in Zusammenarbeit mit Nationalpark
10.04. Frühjahrsputz in Lohsdorf
13.04. Vor-Ort-Termin mit Nationalparkverwaltung für Interims-

parkplatz in Waitzdorf, Antrag auf verkehrsrechtliche 
Anordnung beim Landratsamt gestellt (Parken am Stra-
ßenrand bis Ortseingang, Pächter einverstanden)

13.04. Ortstermin mit Schwarzbachbahnverein zum Neubau 
der Bahntrasse nach Ehrenberg, 2 Brückenbauwerke 
für Wanderweg erforderlich, Gespräche mit Anliegerei-
gentümer müssen geführt werden

15.04. Arbeitsgruppe Wege im Nationalpark tagte, Ergebnis: 
Freischnitt des Malerweges, Bergpfade werden einbe-
zogen, Sachsenforst muss Ressourcen für Borkenkä-
ferbekämpfung schaffen, Ausschilderung vor Ort und 
Stufenplan des SBB noch offen, neue Beratung am 
29.04. einberufen

20.04. Erneuerung der Mobilfunkantenne von Vodafone auf 
dem Haus 4 der Burg Hohnstein (3 Flächenanlage)

21.04. Verbandsversammlung AZV Sebnitz mit 2 Bauvergaben
21.04. nichtöffentlicher Ortschaftsrat Rathewalde mit Grund-

stücksangelegenheiten
23.04. JHV FFw Goßdorf mit Neuwahl der Wehrleitung, 

Carsten Böhme als Wehrleiter wiedergewählt, Marcel 
Schaffrath ist neuer Stellvertreter, Ingo Karsch nach  
15 Jahren als Stellvertreter nicht wieder angetreten

2. Informationen
• Erneuerung der Dacheindeckung Jugendclub Lohsdorf für 

6.827 Euro durch die Firma Hering erfolgt (offene Maßnah-
me aus Haushalt 2019/20)

Dies betrifft
•	 Schüler der Klassenstufen 1 und 5 bzw. neue Schüler und 

Wiederholer;
•	 Schüler von Berufsbildenden Schulen im Vollzeitunterricht 

(jährlich neue Antragstellung notwendig);
•	 Schüler, welche auf dem Schulweg mit dem Privatfahrzeug 

befördert werden sollen (jährlich neue Antragstellung not-
wendig);

•	 Schüler, welche im freigestellten Schülerverkehr befördert 
werden sollen (jährlich neue Antragstellung notwendig) sowie

•	 Schüler, bei denen sich auf Grund von Umzug die Anschrift 
verändert hat oder ein Schulwechsel bevorsteht.

Alle Schüler, welche im Schuljahr 2020/21 bereits einen An-
spruch auf eine geförderte Schülerbeförderung hatten, erhalten 
einen neuen Bescheid sowie die Fahrausweise auf der Grundla-
ge ihrer bereits vorliegenden Anträge.
Die Anträge finden Sie unter: 
www.landratsamt-pirna.de/schuelerbefoerderung.html
Kontakt:
Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Amt für Bildung und ÖPNV
Schloßhof 2/4, 01796 Pirna
Telefon: 03501 515-4405 / -4406 / -4408 / -4410 und -4411

Lasst uns was erleben …
... in der ASB Tagespflege Neustadt!
Im April 2020 starteten wir mit unserem neuen Beschäftigungs-
modell, dem Jahresplan. Am Anfang war es noch beschwerlich 
unsere Tagespflegegäste davon zu überzeugen, etwas Neues 
auszuprobieren – aber soviel kann man schon vorwegnehmen, 
es hat sich gelohnt.
Die vielen verschiedenen Themenkomplexe wurden von den 
Mitarbeitern entwickelt und anschließend wurde intensiv da-
mit gearbeitet. Unsere Männerriege wurde im „Handwerk hat 
goldenen Boden“ gefordert. Es entstand ein Insektenhotel für 
unseren Außenbereich. Unsere Tagesgäste fanden immer mehr 
Spaß daran und brachten Ideen und auch Material mit und 
konnten wiederum z. B. eingelegte Bohnen, Marmelade und 
Weihnachtsgestecke mit nach Hause nehmen.
Unsere Beschäftigungsangebote ziehen sich wie ein roter Fa-
den durch unseren Tag. Gerade stehen wir unter dem Motto: 
„Unsere Welt wird bunt“. In den kommenden Tagen beschäfti-
gen wir uns mit den Farben. Jeden Tag eine neue Farbe, um am 
Ende der Zeit in eine großartige Farbenvielfalt einzutauchen.
Unsere Gäste erleben den Tag mit viel Selbstständigkeit und 
sind oft gefordert, ihre Fähigkeiten einzusetzen und zu nutzen. 
Sind Sie neugierig geworden oder wollen Sie nicht alleine sein, 
dann sind Sie herzlich eingeladen, den Tag mit uns gemeinsam 
zu verbringen.

Wir freuen uns auf Sie!

Das Team der Tagespflege Neustadt
ASB OV Neustadt/Sachsen e. V.
Tagespflege Neustadt
Berthelsdorfer Str. 21, Tel. 03596 561-440
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sein müssen, ist auch hier eine zeitnahe Beauftragung erfor-
derlich.
Für die Parkplätze Hohnsteiner Straße und Lindengarten in 
Rathewalde ist für dieses Jahr die Neuanschaffung von zwei 
Parkautomaten geplant. Der jetzt vorhandene Automat an der 
Hohnsteiner Straße ist bereits seit einiger Zeit defekt und der 
jetzige Automat am Lindengarten wird den alten am Schulweg 
ersetzen. Auch hier beabsichtigen wir die kurzfristige Beschaf-
fung im Rahmen der vorläufigen Haushaltsführung, um weitere 
Einnahmeverluste bei den Parkgebühren zu verhindern. Mit der 
Haushaltsplanung 2019/20 wurde auch hierfür bereits ein ent-
sprechender Haushaltsansatz beschlossen.
Am 23. April startete der Förderaufruf für das Programm 
„Vitale Dorfkerne“. Beantragt werden soll dafür die Instand-
setzung der beiden Freibäder in Hohnstein und Rathewalde. 
Der Fördersatz beträgt 70 % und das Programm ist derzeit 
für Freibäder die einzige Möglichkeit der Förderung. Anders 
als in den vergangenen Jahren gilt bei der Beantragung nicht 
mehr das Windhundprinzip, sondern alle eingehenden Anträ-
ge werden vom LEADER-Regionalmanagement in einem Ran-
kingverfahren bewertet. Zusammen für die LEADER-Region 
Sächsische Schweiz und Silbernes Erzgebirge steht ein Bud-
get von 3,1 Mio. Euro zur Verfügung. Die Anträge werden in 
der Reihenfolge im Ranking bis zur Ausschöpfung des Bud-
gets bewilligt.
Die Landesstiftung Natur und Umwelt organisierte und finan-
zierte den Kauf und die Pflanzung von sieben Kirschbäumen 
für die Stadt Hohnstein. Fünf Bäume wurden am 15. April ge-
meinsam mit dem Bauhof in Hohburkersdorf am Zugang zum 
Rundblick gepflanzt und zwei weitere an der Alten Heeselichter 
Straße.
Auch in diesem Jahr wird das Landesförderprogramm „Wir für 
Sachsen“ durchgeführt, mit dem ehrenamtlich Engagierte mit 
einer Aufwandspauschale gefördert werden. Unter der Projekt-
leitung der Stadt Hohnstein sind insgesamt 9 Freiwillige in den 
Projekten Chronik Rathewalde, Chronik Hohnstein, Senioren-
betreuung Ehrenberg und Pflege der Wanderwege tätig. Die 
Förderung beträgt bis zu monatlich 40 Euro.

4. Beschlüsse im nichtöffentlichen Teil der Stadtratssit-
zung am 31.03.2021:
• Nr. 10/21nö Vorberatung Verkauf Teile von Flurstücken 294 und 

293/1 Gemarkung Goßdorf mit 8 Ja-Stimmen und 2 Enthaltun-
gen beschlossen

• Nr. 11/21nö Vorberatung Verkauf Teil von Flurstück 294 Ge-
markung Goßdorf mit 8 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen 
beschlossen

• Nr. 12/21nö Vorberatung Verkauf Flurstück 154/5 Gemar-
kung Goßdorf mit 10 Ja-Stimmen beschlossen

• Durchführung der 8. Gesellschafterversammlung der Burg 
gGmbH mit Feststellung des Jahresabschlusses 2019 und 
Beschluss des Wirtschaftsplanes 2021, mit andauerndem 
Lockdown geht die Liquidität der gGmbH zur Neige, ein 
positiver Jahresabschluss 2021 wird von Monat zu Monat 
unrealistischer, die Beantragung von Zuschüssen über die 
Härtefallregelung des Bundes, das Tourismusförderpro-
gramm des Freistaates und eines Sonderprogrammes für 
Jugendherbergen beim Bund wird aktuell vorbereitet

Gefasste Beschlüsse im Stadtrat  
am 28. April 2021

Beschluss 13/21: Änderung der Satzung für die Benut-
zungsgebühren der Bäder
Der Stadtrat der Stadt Hohnstein beschließt die Satzung zur 
2. Änderung der Satzung über die Erhebung von Benutzungs-
gebühren im Freibad Hohnstein und im Erlebnisbad Rathewal-
de vom 28.04.2021 mit Inkrafttreten ab 01.06.2021.
Mehrheitlich mit 4 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme und 
1 Stimmenthaltung beschlossen

zur Corona-Pandemie
• Seit 24.04. greift die „Bundesnotbremse“ mit der Ände-

rung des Infektionsschutzgesetzes über 100 Inzidenz, die 
Verordnung im Freistaat wurde bis zum 09.05. verlängert, 
die Schulen und Kindertagesstätten wurden am 28.04. auf-
grund der Inzidenz über 165 geschlossen, eine Notbetreu-
ung wird gewährleistet, sollten die Inzidenzen 5 Werktage 
unter diese Werte sinken, gibt es wieder Öffnungen

• am 06.04. Dienstanweisung Bürgermeister für Feuerwehren, 
wieder Dienste durchzuführen

• mit Stand am 28.04. gibt es 1.037 aktuelle Corona-Infek-
tionen im Landkreis und 22 Corona-Infektionen in unserer 
Gemeinde

3. Baugeschehen
Das Vorhaben „Flutschutz Förderschule Ehrenberg“ befindet 
sich derzeit in der Umsetzung. Beim Rückbau der Betondecke 
wurde hinter der Schule und im Bereich des Parkplatzes ein 
stark aufgeweichter Lehmboden angetroffen. Aufgrund der ex-
trem schlechten Tragfähigkeitswerte ist hier eine Bodenverbes-
serung erforderlich. Dazu wird nun zusätzlich zum geplanten 
Aufbau eine 30 cm starke Packlage und 30 cm Frostschutzma-
terial eingebaut. Mit diesem Aufbau wurde eine ausreichende 
Tragfähigkeit erzielt.
In Zeschnig arbeitet seit dem 5. April die Firma Elektrotechnik 
Boden an der Erneuerung der Straßenbeleuchtung am Rund-
ling. Bisher sind ca. 550 von 710 Metern Kabeltiefbau abge-
schlossen. Bauende ist voraussichtlich der 31. Mai.
In der Teichstraße Rathewalde werden gemeinsam mit der 
WASS GmbH seit dem 19. April sechs Abwasserschächte und 
der Straßenoberbau im Bereich der Schächte instandgesetzt. 
Der Auftragswert für die Stadt Hohnstein beträgt ca. 10.000 €. 
Ausgeführt wird die Maßnahme durch die Firma Müller Pflas-
terbau.
Ebenfalls von der Firma Müller werden vom 3. bis 12. Mai Re-
paraturen an der Pflasterfläche am Bärengarten in Hohnstein 
durchgeführt.
Am 15. April fand die Bauanlaufberatung für Ersatzpflanzung 
am Hofehainweg, der Glasstraße und am Holzweg in Ehrenberg 
durch den Landkreis statt. Bei dieser Ersatzmaßnahme für ein 
Straßenbauvorhaben bei Markersbach-Zwiesel sollen Hecken 
und Bäume gepflanzt werden. Baubeginn wird allerdings erst 
im Herbst dieses Jahres sein.
Für die Instandsetzung der Brücken im Schindergraben hat die 
Stadt am 12. April die Genehmigung der Oberen Naturschutz-
behörde erhalten. Damit kann nun der bereits im letzten Jahr 
eingereichte Förderantrag für LEADER-Mittel im Landratsamt 
abschließend bearbeitet werden. Die Umsetzung soll im Okto-
ber erfolgen.
Bei zwei weiteren LEADER-Förderanträgen warten wir eben-
falls noch auf den Zuwendungsbescheid. Dies betrifft den 
grundhaften Ausbau der Straße am Hutenhof und die Moder-
nisierung des Dorfgemeinschaftshauses in Zeschnig. Für den 
grundhaften Ausbau der Verkehrsfläche um das Gebäude liegt 
der Bescheid bereits vor. 
Im Zuge der vorläufigen Haushaltsführung wird das Bauamt 
Anfang Mai die Rohbauarbeiten am Gebäude sowie die Stra-
ßenbauarbeiten ausschreiben. Für beide Maßnahmen wurden 
mit der Planung des Doppelhaushaltes 2019/20 bereits ent-
sprechende Haushaltsansätze beschlossen. Für die Ausfüh-
rung der Arbeiten stehen aufgrund des betroffenen Schülerver-
kehrs nur die Sommerferien zur Verfügung, sodass Anfang Mai 
die Vergabeverfahren gestartet werden müssen.
Wie bereits im Februar berichtet liegen uns mittlerweile für die 
drei Vorhaben des Förderprogramms „Beschleunigung Grund-
schulbetreuung“ die Zuwendungsbescheide vor. Auch hier 
werden nun in den kommenden Wochen Aufträge im Rahmen 
der vorläufigen Haushaltsführung ausgelöst. Für die Finanzie-
rung der erforderlichen Eigenanteile ist die Verwendung der in-
vestiven Schlüsselzuweisung vorgesehen. Da die Vorhaben bis 
Ende des Jahres vollständig abgeschlossen und abgerechnet 
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Saison-Tageskarten
Erwachsene 65,00 €
Kinder/Jugendliche ab 1 Meter 35,00 €
Kinder unter 1 Meter 15,00 €
Feierabendtarif (ab 1,5 Stunden vor Schließung)
Erwachsene 2,50 €
Kinder/Jugendliche ab 1 Meter 1,50 €
Benutzungsgebühren Erlebnisbad Rathewalde
Tageskarten
Erwachsene 4,00 €
Kinder 0 – 5 Jahre 1,00 €
Kinder/Jugendliche ab 6 – 17 Jahre 2,00 €
Familien (zwei Erwachsene mit zwei Kindern) 10,00 €
Zehner-Tageskarten
Erwachsene 36,00 €
Kinder/Jugendliche ab 6 – 17 Jahre 18,00 €
Saison-Tageskarten
Erwachsene 70,00 €
Kinder/Jugendliche ab 6 – 17 Jahre 35,00 €
Kinder 0 – 5 Jahre 15,00 €
Kurzzeittarife (2 Stunden)
Erwachsene 3,00 €
Kinder/Jugendliche ab 6 – 17 Jahre 1,50 €
Familien (zwei Erwachsene mit zwei Kindern) 8,00 €
Zehner-Kurzzeitkarten (2 Stunden)
Erwachsene 27,00 €
Kinder/Jugendliche ab 6 – 17 Jahre 13,50 €

Artikel 3
Die 2. Änderung der Satzung über die Erhebung von Benut-
zungsgebühren im Freibad Hohnstein und im Erlebnisbad Rat-
hewalde tritt zum 01.06.2021 in Kraft.

Hohnstein, 28.04.2021

Brade
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 Satz 1 der Gemeindeordnung für 
den Freistaat Sachsen (SächsGemO)
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 der SächsGemO gelten Satzungen, 
die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 
SächsGemO zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Be-
kanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Ge-

nehmigung oder Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs-
GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten 
Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstan-

det hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrif-

ten gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des 
Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich geltend gemacht ist.

5. Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 und 4 geltend ge-
macht worden, so kann auch nach Ablauf der im § 4 Abs. 4 
Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese Ver-
letzung geltend machen.

Brade
Bürgermeister

Beschluss 14/21: Los 4 HLS Burg Hohnstein
Der Stadtrat der Stadt Hohnstein beschließt die Vergabe von 
Planungsleistungen zur Sanierung der Burg Hohnstein, Los 4 
Technische Ausrüstung Anlagengruppe 1 bis 3 und 7 an die 
FWU Ingenieurbüro GmbH, welche nach Auswertung des Ver-
handlungsverfahrens ohne Teilnahmewettbewerb die meis-
ten Punkte auf sich vereinigen konnten. Der Auftragswert für 
die Leistungen der Stufe 1a (LPH 1 – 3 gemäß HOAI) beträgt 
73.232,37 Euro brutto.
Für die Planungsleistungen bis einschließlich Leistungsphase 3 
HOAI fallen demnach 839.643,58 Euro an, deren Finanzierung 
durch den abgeschlossenen Vertrag zwischen dem Landkreis 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge und der Stadt Hohnstein 
vom 16.12.2020 über die Gewährleistung einer Zuwendung zur 
planerischen Vorbereitung der Sanierung der Burg Hohnstein 
(Zuwendungsvertrag) gesichert ist. Die Mittel stehen im Haus-
halt des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge zur 
Verfügung.
Einstimmig mit 6 Ja-Stimmen beschlossen

Öffentliche Bekanntmachung

Satzung zur 2. Änderung 
der Satzung über die Erhebung  

von Benutzungsgebühren im Freibad Hohnstein  
und im Erlebnisbad Rathewalde

Aufgrund von § 4 in Verbindung mit § 28 der Sächsischen Ge-
meindeordnung (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 09. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), zuletzt geändert 
durch Artikel 2 des Gesetztes vom 16.12.2020 (SächsGVBl. 
S. 722) in Verbindung mit §§ 2 und 9 des Sächsischen Kommu-
nalabgabengesetzes (SächsKAG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 09. März 2018 (SächsGVBl. S. 116), zuletzt geän-
dert durch Artikel 2 Absatz 17 des Gesetztes vom 05.04.2019 
(SächsGVBl. S. 245) hat der Stadtrat der Stadt Hohnstein am 
28.04.2021 folgende Satzung zur 2. Änderung der Satzung 
über die Erhebung von Benutzungsgebühren im Freibad Hohn-
stein und im Erlebnisbad Rathewalde beschlossen:

Artikel 1

Änderungen § 3
Absatz 3 erhält folgende Fassung:
Eine zeitlich befristete Nutzung im Erlebnisbad Rathewalde 
ist mittels Kurzzeittarif möglich. Bei Inanspruchnahme ist ein 
Pfand in Höhe der Differenz zur Tageskarte zur hinterlegen, der 
bei eingehaltenem Zeitlimit mit Verlassen des Bades gegen Ab-
gabe des Kassenbeleges erstattet wird. Im Freibad Hohnstein 
beschränkt sich die zeitliche Nutzung auf den Feierabendtarif, 
welcher ab 1,5 Std. vor Schließung des Bades in Anspruch ge-
nommen werden kann.
Absatz 4 erhält folgende Fassung:
Bei Vorlage der Gästekarte oder des Dienstausweise der Ge-
meindefeuerwehr Hohnstein wird ein Rabatt von 10 % für Er-
wachsene und Kinder/Jugendliche bei Erwerb einer Tageskarte 
gewährt. Schwerbehinderten wird nach Vorlage eines Schwerbe-
hindertenausweises ab dem Merkzeichen „50 % Behinderung“ 
ein Rabatt von 50 vom Hundert des jeweiligen Tarifes gewährt.

Artikel 2

§ 4 erhält folgende Fassung:
Für die Benutzung des Freibades Hohnstein und des Erlebnis-
bades Rathewalde werden nachfolgende Gebühren erhoben:
Benutzungsgebühren Freibad Hohnstein
Tageskarten
Erwachsene 3,50 €
Kinder unter 1 Meter 0,50 €
Kinder/Jugendliche ab 1 Meter 2,00 €
Zehner-Tageskarten
Erwachsene 31,50 €
Kinder/Jugendliche ab 1 Meter 18,00 €
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•	 Erneuerung der Zufahrt und Aufstellfläche Gerätehaus 
Lohsdorf

•	 Gerätehausbau Ulbersdorf lief über das gesamte Jahr
•	 Erneuerung der Elektroinstallation in den Fahrzeughallen 

Gerätehaus Hohnstein
•	 Lehrgangskosten Kreisausbildung 890,00 €
•	 ASG-Prüfung 2.620,00 €
•	 Verdienstausfallkosten für Lehrgänge und Einsätze 

6.845,00 €
•	 Untersuchungen G 25, 26, 41, 1.805,00 €
•	 Dienst- und Schutzbekleidung 23.000 €
•	 Haltung Fahrzeuge 20.050 €
•	 Unterhaltung bewegliches Vermögen, Prüfungen und Re-

paratur, 4.200 €
•	 Erwerb Gegenstände und Technische Geräte, 2.400 €
•	 Mitgliedsbeiträge KFV 1.250 €
•	 Jugendfeuerwehr 2.000 €
•	 Rechnungen für Feuerwehreinsätze wurden in Höhe von 

5.840 € gestellt
•	 Rechnungen für überörtliche Einsätze durch Fremdwehren 

4.237,56 €

Brandverhütungsschauen

Brandverhütungsschauen wurden 2020 in 5 Objekten geplant, 
pandemiebedingt wurden keine durchgeführt.
Das gesamte Jahr war für alle Kameradinnen und Kameraden 
ein besonderes Jahr an Herausforderungen, Zurückhaltung, 
neue Taktiken bei Diensten und Einsätzen zur Aufrechterhal-
tung der Einsatzbereitschaft bei allen Ortswehren sowie der 
Jugendfeuerwehr. Alle hoffen auf eine baldige Rückkehr der 
Normalität ohne Beeinflussung der Pandemie.

Dank

Für die Einsatzbereitschaft, die ehrenamtlich geleistete Arbeit, das 
Engagement unserer 8 Ortswehren mit unserer Jugendfeuerwehr, 
gelten allen Mitgliedern unsere Hochachtung und aller Dank.

Heiko Döring
Sachbearbeiter Ordnungs- u. Feuerwesen

Komm in unsere Feuerwehr!
Auch Du kannst helfen. Unsere 8 Feuerwehren der Stadt Hohn-
stein suchen Feuerwehrleute.
Das musst du mitbringen:
• Du setzt dich gern für andere ein
• Du hast das 50. Lebensjahr noch nicht vollendet
• persönliche (körperlich und geistig) Eignung für die Beru-

fung in den Feuerwehrdienst
• technisches Verständnis und Geschick im Umgang mit 

Technik
• Verantwortungsbewusstsein, Geselligkeit und Teamfähig-

keit ist deine Stärke
Wir bieten dir:
• keine Bezahlung
• gelegentlich ungünstige Einsatzzeiten
• heiße, anstrengende und manchmal gefährliche Arbeit
• ein tolles Team
• gemeinsame Aktivitäten mit der ganzen Familie
• Technik pur durch Fahrzeug- und Gerätetechnik für den Ein-

satz
• qualitativ hochwertige Ausbildung mit individuellen Weiter- 

und Fortbildungsangeboten
Wenn dich diese abwechslungsreichen Aufgaben reizen, Dich 
die Ausbildung interessiert und Du ein tolles Team suchst, dann 
komm einfach zum nächsten Dienst in deinem Ort in das Gerä-
tehaus. Gern kannst Du dich auch bei den aktiven Kameraden 
persönlich melden oder bei Herrn Döring in der Stadtverwal-
tung unter 035975 86814 oder ordnungsamt@hohnstein.de. Wir 
freuen uns auf DICH und deine Unterstützung für deinen Ort.

Die Feuerwehren der Stadt Hohnstein

Mitteilungen und Informationen

Terminverschiebung der öffentlichen  
 Infoveranstaltung - Natura 2000  

Naturerlebnis im Polenz- und Wesenitztal
Aufgrund der Corona-Lage, muss die ursprünglich für den 
Dienstag, 01.06.2021, geplante Infoveranstaltung auf der 
Burg Stolpen auf den Mittwoch, 6. Oktober 2021, verscho-
ben werden. Es folgen dazu zeitnah weitere Informationen.

Ines Thume
Projektkoordinatorin
Landschaftspflegeverband Sächsische Schweiz-Osterzge-
birge e. V.

Rückblick auf die Gemeindefeuerwehr 
Hohnstein im Corona-Jahr 2020

Statistik

•	 8 Ortsteilfeuerwehren
•	 Feuerwehrangehörige insgesamt 203 Kameraden
•	 Alters- und Ehrenabteilung insg. 62 davon 9 Kameradinnen
•	 141 aktive Einsatzkräfte, davon 12 weiblich
•	 43 Atemschutzgeräteträger, zurzeit 34 Kameraden einsatz-

fähig
•	 Jugendfeuerwehr sind zurzeit 10 Jungen
•	 neu aufgenommen wurden 7 Kameraden
•	 Abgänge aus der aktiven Abteilung 6 Kameraden
•	 aus der Alters u. Ehrenabteilung sind 6 Kameraden von uns 

gegangen
•	 vom 18.03.2020 bis 14.06.2020 sowie ab 01.11.2020 fand 

keine Aus- und Fortbildung aufgrund der Corona-Pande-
mie statt

Einsatzstatistik

2020 waren es 56 Alarmierungen der Ortsfeuerwehren mit 
rund 117 Einsatzstunden, durchschnittliche Einsatzdauer 2,0 
Std., aufgegliedert waren 820 Kameraden beteiligt, mit insge-
samt 930 Einsatzstunden, durchschnittlich standen zu jedem 
Einsatz 6,28 Atemschutzgeräteträger zur Verfügung.
1 x Kleinbrand A,
4 x Kleinbrand B
7 x Mittelbrand,
16 x TH-Flüssigkeiten, Ölspuren
6 x TH-Kfz,
15 x TH-Baumsturz,
5 x sonstige, Tragehilfe,
2 Fehlalarm, BMA, gemeldetes Lagerfeuer

Ausbildungen

•	 Kreisausbildung Truppmann 1 Kam., Truppführer 5 Kam., 
Sprechfunker 2 Kam., Maschinist 2 Kam.

•	 Atemschutzstrecke 7 Kam.
•	 Landesfeuerwehrschule Gruppenführer 1 Kam., Zugführer 

1 Kam., Gerätewart 1 Kam. , TH 1 Kam., Leiter Fw 1 Kam., 
Einsatznachsorge 1 Kam.

Jugendfeuerwehr

In der Leitung der JF gab es einen Wechsel, Kay Stoppel ist ab 
01.09.2020 Leiter der JF und Katrin Schöne Stellv. Die Arbeit 
der JF war 2020 pandemiebedingt sehr schwer in der Durch-
führung sowie in der Aus- und Fortbildung. Vom 18.03.2020 bis 
14.08.2020 fanden keine Treffen statt.

Kostenzusammenstellung

•	 2020 wurden 54 Stück Einsatzhelme beschafft
•	 der Gemeindeteich Lohsdorf wurde saniert
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Kindergärten

Es ist ein ganz normaler Tag in der Kita  
„Der kleine Bahnhof“

Das Frühstück wird in der Kü-
che vorbereitet, die Kinder wer-
den von Kollegen an der Tür 
entgegen genommen, in den 
einzelnen Gruppenräumen hört 
man fröhliches Kinderlachen 
und eine Tonie-Box singen. Und 
doch ist eine gewisse Unruhe 
im Büro zu spüren, etwas wird 
versteckt und getuschelt. Für 
alle, die in die Kita kommen, ist 
es ein ganz normaler Tag. Doch 
für eine Person wird es ein ganz 
besonderer Tag werden.
Mittags finden sich die Kollegen Corona-konform zusammen 
und gratulieren unserer lieben Heike Feldmann. Selbst Herr 
Penther lässt es sich nicht nehmen, mit einem wunderschönen 
Blumenstrauß und einem besonderen Umschlag, Frau Heike 
Feldmann zu danken. Ein Dankeschön haben alle Kollegen in 
dieser schweren Zeit verdient, doch unserer lieben Heike ist 
zum heutigen Tage, 25 Jahre in unserer Einrichtung tätig und 
seitdem mit Herz und Seele bei den Kindern. Vollkommen über-
rascht von dem Besuch des ASB-Geschäftsführers, hält Heike 
neben einem kleinen Präsentkorb ihren Blumenstrauß in den 
Händen.
Vielen Dank für diese tolle Zeit und auf die nächsten 25 Jahre!

Kita Kleiner Bahnhof in Hohnstein

Kulturnachrichten

Veranstaltungen im Mai 2021
Seit dem 19. Oktober 2020 sind größere Veranstaltungen in 
unserem Landkreis untersagt und mit den neuen Corona-
Schutz-Verordnungen ab dem 27. November 2020 sind alle 
Ansammlungen, Zusammenkünfte, Veranstaltungen sowie 
Feiern in der Öffentlichkeit komplett untersagt.
Sämtliche Veranstaltungen im Mai 2021 im Gemeindegebiet 
Hohnstein sind abgesagt. Sie können aufgrund der aktuellen 
Corona-Schutz-Verordnung nicht stattfinden.
Lediglich in Kirchen und Räumen von Religionsgemein-
schaften sowie für Beisetzungen und Hochzeiten darf sich 
unter Einhaltung der Hygieneregeln (Abstand, Mund-Nasen-
Bedeckung, Begrenzung der Teilnehmerzahl) getroffen wer-
den.

Stadtverwaltung und Touristinformation

Kirchennachrichten

Informationen aus der Evangelisch- 
Lutherischen Kirchgemeinde Sebnitz- 
Hohnstein des Kirchgemeindebundes  

Nördliche Sächsische Schweiz
Wir laden ein zu den Gottesdiensten:
Pfingstsonntag, 23. Mai
10.00 Uhr in Sebnitz
14.00 Uhr in Ulbersdorf mit Taufe
Pfingstmontag, 24. Mai
10.00 Uhr in Lichtenhain
Sonntag Trinitatis, 30. Mai
9.00 Uhr in Hinterhermsdorf und Ehrenberg
10.30 Uhr in Sebnitz und Hohnstein
1. Sonntag n. Trinitatis, 6. Juni
9.00 Uhr in Lichtenhain
10.30 Uhr in Sebnitz
2. Sonntag n. Trinitatis, 13. Juni
11.00 Uhr Gottesdienst auf dem Wachberg in Saupsdorf, 

bei schlechtem Wetter in der Kirche
Pfarrer Sebastian Kreß
Telefon: 035975 84268
E-Mail: sebastian.kress@evlks.de
Gemeindebüro Hohnstein:
Frau Kaufmann
Schulberg 3, 01848 Hohnstein
Telefon: 035975 81233
E-Mail: kg.sebnitz-hohnstein@evlks.de
Öffnungszeiten:
Mittwoch: 15.30 - 17.30 Uhr
Gemeindebüro Sebnitz:
Kirchstraße 7, 01855 Sebnitz
Telefon: 035971 809330
Fax: 035971 8093312
E-Mail: kg.sebnitz-hohnstein@evlks.de
Öffnunszeiten:
Montag: 9.00 – 11.30 Uhr (Herr Weidauer)
Dienstag: 9.00 – 11.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr (Frau Kauf-

mann)
Freitag: 9.00 – 11.30 Uhr (Herr Weidauer)
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Maibaumsetzen in 
Zeschnig

Vielen Dank an alle fleißigen 
Helfer und Unterstützer für un-
seren schönen Maibaum.

Anette Langmann

Der Mai ist gekommen … und  
der Hohnsteiner Maibaum steht wieder!

Pünktlich mit Beginn des Wonnemonats Mai grüßt der frisch 
gebundene Maibaum auf dem Hohnsteiner Markt Einwohner 
und Gäste. Gebunden und gewunden haben ihn Mitglieder 
der IG Innenstadtbelebung und weitere Freiwillige, die an der 
schönen Tradition teilhaben wollten. Wer genau hinschaut, wird 
schmunzeln, denn unser Maibaum liegt im Trend! Auch in die-
sem Jahr konnten wir auf die „ehrenamtliche Zusatzschicht“ 
der Dachdeckerfirma Hering zählen! Unser Dank geht an den 
Chef der Firma Hering, Herrn Jörg Pöthig, sowie seinen Mit-
streitern Gerd Kretzschmar und Torsten Stange. Mithilfe ihres 
Autokranes konnte der Maibaum sicher aufgestellt werden. Das 
Ereignis zog natürlich Hohnsteiner und Gäste an, die das Ereig-
nis neugierig beobachteten und das Beisammensein genossen!
Wir verbinden mit dem Maibaum nicht nur die Hoffnung auf 
einen sonnig warmen Frühling, sondern auch die Erwartung, 
dass sich nicht nur die Blüten, sondern auch die Geschäfte und 
touristischen Einrichtungen öffnen.

Euer Hohnsteiner Ortschaftsrat

Erinnerung an den Ehrenbürger  
Eberhard Barthel

Am 27. April wäre Eberhard 
Barthel aus Dresden, ehema-
liger Hohnsteiner, 85 Jahre alt 
geworden. Er ist am 01.02.2018 
verstorben, kurz nachdem ihm 
die Ehrenbürgerwürde der 
Stadt Hohnstein verliehen wur-
de. Bürgermeister Daniel Bra-
de hat ein Blumengebinde auf 
dem Grab, welches sich auf 
dem Friedhof Dresden-Leuben 
befindet, niedergelegt (siehe 
Foto). Eberhard Barthel hat mit 
seiner Frau Hiltrud eine um-
fangreiche Chronik zu seiner 
Heimatstadt Hohnstein ange-
legt. Zahlreiche Postkarten, 
Stiche, Bilder und Niederschrif-
ten hat er der Stadt Hohnstein 
übergeben. 

Ein Teil davon war in einer Ausstellung zum Stadtfest 2019 öf-
fentlich zu sehen. Für diese großartige Leistung sind wir ihm 
ewig zu Dank verpflichtet. Ein herzlicher Gruß geht auch an sei-
ne Frau Hiltrud nach Dresden.

Stadtverwaltung

Anzeige(n)
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Maibaumsetzen in Ehrenberg
Nach alter Tradition wurde der 
Maibaum, der als Symbol des 
Frühlings und der wiedererwa-
chenden Natur gilt, von starken 
Männern an seinen Platz in der 
Mitte des Dorfes gestellt.
Der mit viel Engagement ge-
bundene Maikranz leuchtet mit 
seinen vielen bunten Bändern 
auf dem Ehrenberger Dorfplatz 
und findet bei den Vorbeikom-
menden großen Zuspruch.
Ein herzliches Dankeschön 
geht an alle, die sich Zeit ge-
nommen und zum Gelingen 
dieser schönen Tradition bei-
getragen haben.

Tilo Müller
Ortsvorsteher

Oster- und Maibrunnen

Die neue Ehrenberger Errungenschaft, welche von engagier-
ten Einwohnern angefertigt wurde, schmückt den Platz vor 
der alten Schule. Der „Brunnen“, welcher jedes Jahr zu Ostern 
aus seinem Quartier geholt und liebevoll österlich geschmückt 
wird, hat in diesem Jahr einen ganz besonderen Schmuck.
Die Ehrenberger Strickliesel haben in mühevoller Heimarbeit 
fleißig viele kleine Mainelken gehäkelt. In rot und weiß erstrah-
len sie nun am Maibrunnen. Dazu erblühen im inneren farben-
frohe Frühlingsblumen. Diesen wundervollen Farbtupfer in der 
noch erwachenden Natur lohnt es sich auf jeden Fall einmal 
näher zu betrachten.

Tilo Müller
Ortsvorsteher

520 Jahre Rathewalde mit einem Dorffest  
vom 10. bis 12. September 2021

Im Jahr 2001 Jahren feierte Rathewalde sein 500-jähriges Be-
stehen bzw. die erste urkundliche Erwähnung des Ortes, um es 
mit den Worten des Ortschronisten zusagen. Es war ein tolles 
Fest, was den Einwohnern lange in Erinnerung geblieben ist. 
Nun 20 Jahre später in unruhigen Zeiten fragt sich so mancher, 
ob es so etwas wieder geben wird. Die Antwort ist ja!
Die Vereine von Rathewalde haben sich abgestimmt und be-
schlossen, dass sie gemeinsam ein Dorffest organisieren wer-
den. Zusammen mit den Nachbarorten Zeschnig und Hoh-
burkersdorf soll das 520-jährige Bestehen von Rathewalde 
gefeiert werden.
Es wurde eine Organisationsgruppe gebildet, welche mit Unter-
stützung der Tourismus GmbH bereits wichtige Vorbereitungen 
und Entscheidungen zum Ablauf getroffen hat. Neben der ob-
ligatorischen Bierprobe am Freitag, dem Tanz am Sonnabend-
abend und Frühschoppen am Sonntagmorgen, planen die Ver-
eine verschiedene Veranstaltungen.
Bitte den Termin im Kalender eintragen bzw. für die Jugend 
„Save the Date“ und verteilt diesen an die Freunde, Verwandte 
weiter, welche nicht mehr in Rathewalde, Zeschnig oder Hoh-
burkersdorf wohnen. Das Dorffest (10. bis 12.09.) wäre ja eine 
tolle Gelegenheit sich mal wieder zusehen!!
Noch eine Bitte in eigner Sache: Damit das Dorffest zu unse-
rem Dorffest wird, also alle feiern können, werden noch Hel-
fer gebraucht ...

 

520 Jahre Rathewalde ***10. bis 12. September 

Wir wollen ALLE  feiern bei unserem 

Dorffest 
Es werden helfende Hände gebraucht 

für 

Auf- und Abbau 

Ausschank ** Grill**Ordnung&Sauberkeit 

Meldet Euch bitte bei den Vertretern der Vereine 

RaZeHo** Gästeverein**Singekreis** Feuerwehr 

 Gartenverein, Imkerverein 

Der Erlös des Dorffestes wird zu gleichen Teilen auf alle Vereine aufgeteilt 

Die ersten Schritte hin zum Dorffest sind gemacht! Nun hoffen 
wir auf schönes Wetter und kluge Entscheidungen der verant-
wortlichen Politiker und dann wird es bestimmt gelingen.

anzeigen.wittich.de

Private Kleinanzeigen ganz einfach online buchen!
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Die auf dem Foto sichtbare Fahne scheint vor 31 Jahren einfach 
hängen geblieben zu sein.

Gruß von den Waitzdorfern

In der FFw Goßdorf wurde gewählt
Unter Einhaltung der geltenden Regeln zu Corona fand am 
23.04.2021 die Jahreshauptversammlung der FFW Goßdorf 
statt. In der Rechenschaftslegung der Leitung der FFW für das 
Jahr 2020 konnte man trotz der widrigen Umstände eine posi-
tive Rechenschaft abgeben. Der Wehrleiter der FFW bedankte 
sich bei allen Kameradinnen und Kameraden für ihren Zusam-
menhalt in einer doch schwierigen Zeit auch für Feuerwehren. 
Nötige Dienste, die erlaubt waren, zur Aufrechterhaltung der 
Einsatzbereitschaft konnten durchgeführt werden.
Die Leitung freute sich, dass die Wehr mit 2 jungen Kameraden 
verstärkt wurde. So konnte Kam. Steve Knopf zum Feuerwehr-
mann befördert werden. Seine nötigen Lehrgänge absolvierte 
er mit guten Endergebnissen. Kam. Benjamin Maaz, jüngstes 
Mitglied bei uns Goßdorfern, fügt sich gut ein in unsere Reihen.
Beide Kameraden gaben das Signal sich weiter zu bilden und 
Lehrgänge zu besuchen. Viel Erfolg dabei.
Besonders freute es die Leitung, als eine Bereitschaftserklärung 
zum Eintritt in die Feuerwehr Goßdorf von einem Jugendlichen 
abgegeben wurde. Er würde dann in die Fußstapfen seines Vaters 
treten, der schon ein würdiges Mitglied in unseren Reihen ist. Wir 
freuen uns auf dich, Arthur! Wenn es dann soweit ist, kannst du 
dann eine Ehrung entgegennehmen, die 10 Jahre Mitgliedschaft 
auszeichnet, wie dein Vater Kam. Baumgärtner, Stefan.
Für 15 Jahre Dienst in der Feuerwehr wurden geehrt, Kam. 
Heymann, Jens und Hausdorf, Rene.
Auf 35 Jahre in der Feuerwehr konnte zurückschauen der Kam. 
Karsch, Ingo.
Für 60 Jahre im Dienst der Feuerwehr Goßdorf, jetzt in der Al-
ters und Ehrenabteilung, wird Kamerad Forker, Harald geehrt. 
Allen herzliche Glückwünsche zu ihren Jubiläen.
Eine neue Wehrleitung war das Ziel der Wahl in der Feuerwehr. 
Die Leitung bedankte sich bei der „Alten Leitung“ für ihre gute 
Arbeit in den letzten 5 Jahren.
Kamerad Carsten Böhme und Ingo Karsch stellten ihre Ämter 
zur Wahl. In einer schnellen und offenen Wahl wurde dann die 
neue Wehrleitung gewählt.
Kamerad Carsten Böhme wurde wieder als Wehrleiter bestä-
tigt. Als sein Stellvertreter wird in Zukunft Kamerad Schaffrath, 
Marcel seine Aufgaben erfüllen.
Beiden Kameraden für ihre Wahl herzliche Glückwünsche und 
die nötige Kraft, diese Ämter mit Leben zu erfüllen.

Leitung der FFW-Goßdorf

Maibaumsetzen in Waitzdorf

Auch Waitzdorf hat in diesem Jahr einen Maibaum gesetzt. Na-
türlich mit Abstand und den geltenden Regeln. 

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,
eine schwierige Zeit liegt hinter uns. Aber wir bleiben opti-
mistisch und hoffen darauf, dass wir uns bald gesund wie-
dersehen können. Deshalb haben wir bereits mit dem Reise-
unternehmen „Müller“ Verbindung aufgenommen.
Für unsere diesjährige Ausfahrt wurde uns für Donnerstag, 
16.09.2021 eine Tagesfahrt empfohlen.
Ziel der Reise: Bitterfeld-Wolfen mit Mittagessen im Res-
taurant „Seensucht“,
Weiterfahrt zum Markkleeberger See mit einer Schiffs-
rundfahrt
Abfahrt: 8:10 Uhr Goßdorf, 8:20 Uhr Waitzdorf, 8:30 Uhr 
Hohnstein
Rückkehr: gegen 19:00 Uhr in die einzelnen Orte
Bitte tragen Sie diesen Termin unter Vorbehalt in Ihren Ka-
lender ein. Wir informieren Sie sobald wir wissen, ob unsere 
Ausfahrt stattfinden kann.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Karin Knopf, Tel.: 
035975 84122 oder an Annemarie Häntzschel, Tel.: 035975 
81795

Dorf- und Heimatfest Ulbersdorf 2021
Liebe Vereine,
liebe Organisatoren,
liebe Gäste,
wie ein schlechter Traum wiederholt sich die Situation vom 
vergangenem Jahr. Motiviert und voller Hoffnung gingen 
wir die Planung unseres Dorf- und Heimatfestes 2021 an. 
Wir haben die Situation durchgesprochen und uns auch mit 
anderen Varianten zur Durchführung auseinander gesetzt. 
Aufgrund der weiterbestenden Corona-Pandemie, der nicht 
einzuhaltenden Vorschriften, dem noch bestehendem Ver-
bot für Volksfeste, muss das Fest (06.08 - 08.08.2021) erneut 
abgesagt werden. Unser Dorffest ist ein Fest der Vereine, 
wobei der Zusammenhalt, die Anerkennung und das fröhli-
che unbezwungene Feiern im Vordergrund steht. Dies kann, 
in der bereits über Jahre erarbeiteten Größe, so nicht umge-
setzt werden. Wir danken allen, die uns immer tatkräftig zur 
Seite stehen und den Mut und ihr Engagement nicht verloren 
haben.
Ulbersdorf hat viele Vereine, worauf wir sehr stolz sind. Ein-
zelne Vereine sind dabei kleinere Feste zu planen und zu or-
ganisieren.
Zum Beispiel möchte der Kaninchenzüchter e. V. seine Aus-
stellung, im Rahmen eines kleines Festes, im Vereinsgelän-
de des ehem. Ferienlagers präsentieren.
Der Märchenturmverein Ulbersdorf e. V. strebt die Durchfüh-
rung seines „Fest der Märchen“ an. Entsprechende Informa-
tionen erfolgen durch jeden Verein separat.

Michéle Lux
Vorsitzende Dorffestkomitee
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